                            
Städtetag Baden-Württemberg

Textgrundlage – Stand 01.12.2025
Vereinbarung
über die Betreuung von Kindern im Schulalter 
zwischen der Stadt … und … (Partner)
an der …. 
(Verlässliche Kooperation)
Die Stadt … (nachfolgend „Stadt“) und …[footnoteRef:1] (nachfolgend „Partnerorganisation“) vereinbaren mit Wirkung von … bis …[footnoteRef:2] eine verlässliche Kooperation zur Betreuung von maximal … Schülerinnen und Schülern der …[footnoteRef:3] im Umfang von … Zeitstunden pro Woche durch Personal der Partnerorganisation gemäß Betreuungsplan, der als Anlage Bestandteil dieser Vereinbarung wird.  [1:  Partnerorganisation der Stadt benennen, also z. B. Musikschule X in A, Sportverein Y in B.]  [2:  Den festgelegten Zeitraum der Verlässlichen Kooperation zwischen Stadt und Partnerorganisation benennen. Ggf. kann statt Datumsangaben ein Schuljahr, ein Schulhalbjahr u. a. angegeben werden.]  [3:  Den Personenkreis je nach Ausgestaltung der Kooperation bestimmen, z. B. durch Benennung von einer oder mehreren Klassenstufen einer Schule oder durch Benennung der Betreuungsgruppe.] 

Die Partnerorganisation bestätigt, dass das eingesetzte Betreuungspersonal bei ihr in einem Arbeitsverhältnis steht, dieses Personal ferner über die für Betreuung von Schulkindern erforderlichen Kenntnisse und Fähigkeiten sowie die rechtlichen Voraussetzungen für diese Betreuung in Sache Kindesschutz verfügt, z. B. ein erweitertes polizeiliches Führungszeugnis. Die Partnerorganisation ist und bleibt während der Durchführung der Betreuung über das Betreuungspersonal weisungsbefugt. Eine Eingliederung des eingesetzten Betreuungspersonals in die Arbeitsorganisation der Stadt erfolgt nicht.[footnoteRef:4] Die Partnerorganisation sorgt bei Ausfall ihres Betreuungspersonals infolge Krankheit oder aus anderen Gründen für geeignetes Ersatzpersonal. [4:  Es muss ausgeschlossen werden, dass durch die Betreuung ein Anstellungsverhältnis zwischen Stadt und Betreuungspersonal entsteht. Siehe „Herrenberg-Urteil“ hierzu.] 

Die Partnerorganisation wird bei der Durchführung der Betreuung auch mit der Schulleitung der …[footnoteRef:5] zusammenarbeiten. Das Personal der Partnerorganisation wird Weisungen der Schulleitung beachten, die sich aus der Wahrnehmung von deren Leitungsfunktion ergeben beziehungsweise auf deren Hausrecht beruhen. Zur Orientierung bei der Durchführung der Betreuung durch die Partnerorganisation ist die im Mai 2025 erschienene Publikation „Ganztägige Bildung und Betreuung in Baden-Württemberg – Leitbild und Gelingensfaktoren“ des Ministeriums für Kultus, Jugend und Sport Baden-Württemberg dienlich. [5:  Name der Schule/n einfügen, an denen die Betreuung teilweise oder vollständig stattfindet. ] 

Diese Vereinbarung beruht auf der Verständigung zwischen dem Städtetag Baden-Württemberg/den Kommunalen Landesverbänden[footnoteRef:6] und den Verbänden bzw. Vereinigungen der Partnerorganisationen über die Durchführung verlässlicher Kooperationen bei der Betreuung von Kindern im Schulalter in aktueller Fassung (Anlage). Die Höhe der Vergütung der Betreuung durch die Stadt erfolgt demgemäß aufgrund folgender Zeitstundensätze. Rüstzeiten sowie Krankheitsvertretungen und Ersatz für Personalausfälle aus anderen Gründen bei der Partnerorganisation sind mit der Gewährung dieser Zeitstundensätze abgegolten.  [6:  Im Falle der Mitzeichnung durch Gemeindetag und Landkreistag „Kommunalen Landesverbände“.] 

	Qualifikationsstufe des Betreuungspersonals
	Betreuungsangebot
(Typ A, 60 Minuten)
	Bildungsangebot
(Typ B, 60 Minuten)

	1. Akademisch qualifiziert
	69 EUR 
	77 EUR

	2. Beruflich qualifiziert 
	55 EUR
	62 EUR

	3. Übungsleiter/in o. ä.
	43 EUR
	48 EUR

	4. Hilfsperson
	25 EUR
	28 EUR



Die Betreuung erfolgt mit Personal der Qualifikationsstufe … (1, 2, 3 oder 4 einfügen) gemäß Typ … (A oder B einfügen). Somit wird die Betreuungsdienstleistung mit einem Stundensatz von … EUR vergütet. 
Die Gesamtvergütung für die Vereinbarungslaufzeit gemäß Betreuungsplan (Anlage) beträgt somit …. EUR. Diesen Betrag überweist die Stadt der Partnerorganisation bei vereinbarungsgemäßer Leistungserbringung wie folgt auf deren Konto (IBAN) bei der (Bank): 

… EUR zum (Datum einfügen), 
… EUR zum (Datum einfügen),
…
Sachmittel für die Betreuung stellt die Stadt bereit. Soweit weitere Sachmittel erforderlich sind, übernimmt die Stadt die Beschaffungskosten hierfür, sofern deren Verwendung mit ihr abgestimmt ist. In welcher Form[footnoteRef:7] die Übernahme der Sachkosten erfolgt, bestimmt die Stadt in Abstimmung mit der Partnerorganisation. Sachmittel, die die Stadt finanziert, gehen in deren Eigentum über. [7:  Begleichen der Rechnung, Bereitstellung eines Sachmittelbudgets durch die Stadt zur geeigneten Verwendung durch die Partnerorganisation o. a.] 

Beabsichtigt die Stadt oder die Partnerorganisation die Verlängerung dieser Vereinbarung, wird sie sich hierzu frühzeitig an die Vereinbarungspartnerin wenden.
Sollten einzelne Bestimmungen dieser Vereinbarung unwirksam oder undurchführbar sein oder nach Vereinbarungsschluss unwirksam oder undurchführbar werden, bleibt davon die Wirksamkeit der Vereinbarung im Übrigen unberührt. 
Ort und Datum 
(Unterschrift)                                                                     (Unterschrift)
Stadt …                                                                              Partnerorganisation




Anlagen
1. Verständigung über die Durchführung verlässlicher Kooperationen bei der Betreuung in der Fassung vom 29.09.2023

2. Betreuungsplan






